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Gchrvalbengesang

Wenn am müden herbstlichen Tag
Die Blätter sinken, die falben,
Seh' über den Friedhof tief
Ich streichen die letzten Schwalben
Und singen noch hell:
Komm mit, komm mit.

Ihr Boten des Lenzes, wohin?
Bald werden luftige Schwingen
Euch nach des Sommers Reich

Zum fernen Süden bringen.
Euch nimmt die Sonn'
Bald mit, bald mit.

Mich schmerzt der traute Ruf,
Wenn unter Trauerbäumen
Die Blumen still vergeh'n
Wie wesenloses Träumen.
Ich steh' gebannt
Und kann nicht mit.

Mir bangt, mein müder Fuß
Wird nimmer den Gräbern enteilen,
Mir ist der Scholle Last

Bestimmt zum Ruh'n und Weilen.
Es klingt umsonst
Komm mit, komm mit.

Umsonst? Steigt nicht der Flug
Der Schwalbe auf Himmelswegen?
Umsonst? Geht nicht der Zug
Der Seele dem Licht entgegen?

O Hoffnung süß

Folg' mit, folg' mit.

-j-V.J-hn, Pfr.
(Aus „Die Schweiz" >914)
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